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KURZ NOTIERT

Matjesessen
in Groß Düngen
Groß Düngen – Der CDU-Orts-
verband Groß Düngen – Klein
Düngen – Hockeln lädt alle
Einwohner zum Mätjesessen
in den Gasthof Bock für Frei-
tag, 31. Mai, um 19 Uhr ein.
Unter dem Motto „Serviert
von den Männer der CDU“
gibt es Matjes mit Pellkartof-
feln mit Stippe. Alternativ
können auch Schnitzel be-
stellt werden. Die Kosten für
die Essen betragen 15 Euro.
Eine Anmeldung ist erforder-
lich bei Mathias Henning un-
ter der Rufnummer 0177-
6022520 oder per Mail an
mathias.hennig@gmx.de.
Hier gibt es auch nähere In-
formationen. Es soll ein schö-
ner, unpolitischer Abend in
geselliger Runde werden. 

Lammi-Tag im Klosterpark Lamspringe
Lamspringe – Lammi steht für
Aktionen und Projekte für
Kinder, Jugendliche und junge
Familien in Lamspringe. Dazu
gibt es am 14. Juni um 15 Uhr
zusammen mit den Lammi-
Paten ein großes Lammi-Fest
im Klosterpark. Ein Kinder-
Rätsel-Malbuch soll die Kinder
motivieren, Lamspringe zu

entdecken. Auf der Lammi-
Tour rund um das Kloster
geht es an spannende Rätsel-
orte, wo viele Dinge entdeckt
werden müssen, um die Fra-
gen beantworten zu können.
Wurde das Lösungswort er-
mittelt, erhält man eine
kleine Belohnung. Lammi
wird die Kinder auch auf die

Minigolfanlage, den Spiel-
platz im Park sowie in das
Waldbad begleiten. 

Spiel und Spaß

Familien werden mit neuen
Angeboten aus Spaß und Spiel
sowie Natur, aber auch der
Gastro und Handel/Dienstleis-

tung motiviert, den Tag in
Lamspringe zu verbringen.
Lammi soll aber auch als klei-
ner Feuerwehrmann Kinder
motivieren, sich hier zu enga-
gieren. Weitere Projekte sind
in Planung. Über zehn Paten
unterstützen bereits dieses
Projekt, weitere Paten und
Ideen sind willkommen.

Geparktes 
Auto beschädigt

Bad Salzdetfurth – In der ver-
gangenen Woche kam es nach
Polizeiangaben am Dienstag 
gegen 8 Uhr zu einem Ver-
kehrsunfall auf der Straße
„Dörenberg“ in Bad Salzdet-
furth. Der Unfallverursacher
flüchtete anschließend. Nach
aktuellem Ermittlungsstand
ist davon auszugehen, dass
der Unfallverursacher beim
Vorbeifahren einen am rech-
ten Fahrbahnrand geparkten
grauen Daimler-Benz tou-
chierte. Anschließend setzte
der Unfallfahrer seine Fahrt
unvermittelt fort, ohne sich
um eine Schadensregulierung
zu bemühen. Anhand erster
Zeugenbefragungen kommt
als verursachendes Fahrzeug
ein weißer Fiat Panda mit Hil-
desheimer Zulassung in Be-
tracht. Bei dem Fahrzeugfüh-
rer soll es sich um einen
älteren Mann mit dünner Sta-
tur, Brille und grauem Haar
gehandelt haben. Der entstan-
dene Sachschaden am gepark-
ten Pkw beläuft sich auf einen
niedrigen dreistelligen Betrag.
Die Ermittlungen zur Sache
dauern an. Hinweise zum Ver-
ursacher oder zum verursa-
chenden Fahrzeug nimmt das
Polizeikommissariat  Bad Salz-
detfurth unter der Rufnum-
mer 05063/9010 entgegen.

Seitenscheibe
eingeschlagen

Bodenburg – Dienstag vergan-
gener Woche wurde zwischen
17 und 17.35 Uhr in der Pas-
torengasse an einem dunklen
Mitsubishi die Seitenscheibe
durch einen unbekannten Tä-
ter eingeschlagen. Es entstand
ein Sachschaden von etwa
500 Euro. Zeugen, die Anga-
ben zum Tathergang machen
können oder Hinweise auf
verdächtige Personen geben
können, werden gebeten, sich
mit der Polizei Bad Salzdet-
furth (Telefon 05063/901-0) in
Verbindung zu setzen.

Gottesdienst
für Kinder
Bad Salzdetfurth – Am Sams-
tag,  25. Mai, um 10 Uhr sind
Kinder ab fünf Jahren zum
Kindergottesdienst in die Mar-
tin-Luther-Kirche eingeladen.
Bis 12 Uhr stehen singen, be-
ten, eine biblische Geschichte
hören, kreativ sein und spie-
len auf dem Programm. Auch
Kinder, die nicht getauft sind,
oder deren Eltern selbst nicht
der Kirche angehören, sind
herzlich willkommen. Infor-
mationen gibt es bei: Gisela
Scharringhau sen unter der Te-
lefonnummer 05063/270487
und Diako nin Ilo na Wewers
(05063/270339 oder Mail:
ilona.wewers@evlka.de).

Gottesdienst
für Senioren
Bad Salzdetfurth – Für Mitt-
woch, 29. Mai, lädt die evan-
gelische Kirchengemeinde
Bad Salzdetfurth um 15 Uhr
zum Seniorengottesdienst in
die Martin-Luther-Kirche ein.
Im Anschluss gibt es Kaffee
und Kuchen im Gemeinde-
saal. Ein Fahrdienst ist einge-
richtet – wer ihn nutzen
möchte, möge sich bis 27. Mai
bei Diakonin Ilona Wewers
(05063/270339) melden. 

Offenes Singen
in Bodenburg 
Bodenburg – Unter dem Motto
„Veronika, der Lenz ist da“
lädt die Kirchengemeinde Bo-
denburg zum Singen für alle
ein. Frühlings- und Liebeslie-
der gibt es viele, sie erfrischen
unsere Seele. Am Montag, 27.
Mai, von 18 bis 19.30 Uhr sind
alle eingeladen, die gerne mit-
einander singen. Treffpunkt
ist das Gemeindehaus Boden-
burg. Eine kleine Teepause
gibt Gelegenheit zum Sich-
Kennenlernen. Dorothea Bar-
tels leitet das Singen an und
freut sich auf eine größer wer-
dende, fröhliche Runde. 

KOMPAKT

Unfallflucht bei
Pfingstturnier

Lamspringe – Am Samstag,
18. Mai, hat ein bislang unbe-
kannter Verursacher in der
Zeit zwischen 11 und 13 Uhr
eine zu diesem Zeitpunkt an-
lässlich des Pfingsturniers als
Parkplatz genutzte Fläche im
Kleberkamp in Lamspringe
befahren und hierbei das
Heck eines dort ordnungsge-
mäß geparkten Citroen tou-
chiert. Es entstand ein Sach-
schaden in Höhe von etwa
2 000 Euro. Anschließend ent-
fernte sich der Unfallverursa-
cher, ohne sich um eine Scha-
densregulierung zu bemühen.
Zeugen werden gebeten, sich
mit dem Polizeikommissariat
Bad Salzdetfurth unter der
Rufnummer 05063/9010 in
Verbindung zu setzen.

Premiere beim Pfingstbier
Erstmals hält eine Frau die Ansprache auf dem Dorfplatz

Woltershausen – Viele Tage war
das Wetter ein Traum. Die
Sonne strahlte aus allen Lö-
chern. Dazu gab es ja fast
schon sommerliche Tempera-
turen. Und dann das: Ausge-
rechnet zum Höhepunkt des
traditionellen Pfingstbiers in
Woltershausen regnete es wie
aus Kübeln. Unter den Bedin-
gungen konnte sich der Fest-
umzug auf keinen Fall in Be-
wegung setzen. Da blieb den
zahlreichen Gästen keine an-
dere Wahl, als sich unter Vor-
dächern oder im Buswarte-
häuschen einen trockenen
Platz zu suchen. 

Als der Regen dann allmäh-
lich weniger wurde, gaben die
Verantwortlichen schließlich
das Signal zum Start. Schnell
formierte sich die Musikka-
pelle Hödeken an der Spitze,
die ebenfalls mit den widri-
gen Bedingungen zu kämpfen
hatte. Doch für die Musiker
gab es einen Lichtblick: Eine
Gruppe aus Holzminden
stellte dem Orchester spontan
ihren Planwagen, mit dem sie
an dem Tag in der Region un-
terwegs war, zur Verfügung.
So konnten sich unter dem
geschützten Dach ein Teil der
Musikerinnen und Musiker
mit ihren empfindlichen In-
strumenten dann doch mit
auf den Weg durch den Ort

machen. „Das war unsere Ret-
tung“, erklärt die Vorsitzen-
de Mareile Gödecke. 

Abgesehen vom schlechten
Wetter zum Auftakt be-
kommt das Pfingstbier 2024
aber auch noch wegen einer
anderen Besonderheit ganz si-
cher einen besonderen Ein-
trag in der Chronik. Erstmalig
wurde mit Annika Jung eine
Frau als „Alte“ gewählt, die
für die traditionsreiche Ver-
anstaltung verantwortlich
zeichnet. An ihrer Seite stand

Robin Tönnies, der wiederum
im Nachbarort Graste wohnt.
Auch das war eine Premiere
in Woltershausen. Weil Robin
Tönnies in den vergangenen
Jahren immer tatkräftig bei
der Organisation unterstützt
hat, fiel die Wahl auf den
Junggesellen aus Graste. So
meisterten Jung und Tönnies
im Vorfeld die Organisation
des Traditionsfestes. 

Und wie hat Annika Jung
diese Zeit erlebt? Hat sie ihren
Entschluss vielleicht sogar be-

reut, an vorderster Stelle mit-
zuarbeiten? „Nein, auf gar kei-
nen Fall. Es hat großen Spaß
gemacht. Außerdem geht ein
besonderer Dank an das ge-
samte Team für die Unterstüt-
zung“, erklärt die „Alte“. 

Eine Sache hat den beiden
dann doch ein wenig Ärger
bereitet. „Bis zuletzt mussten
wir auf die Genehmigung des
Landkreises warten“, berich-
tet das „Altenpaar“. Für An-
nika Jung war es dann eine
besondere Freude, als erste
Frau die Festansprache beim
Pfingstbier auf dem Dorfplatz
halten zu dürfen. „Heute sind
wir wieder hier versammelt,
um das schönste Fest der
Welt, das Pfingstbier, gemein-
sam zu feiern. Da kann uns
auch ein Regenschauer nichts
anhaben“, erklärte die junge
Frau. Sie erinnerte daran, dass
sich die Pfingstbiergesell-
schaft im vergangenen Som-
mer dazu entschlossen hat,
die traditionelle Altenwahl
umzugestalten. „Aus diesem
Grund stehe ich nun heute
hier und bin sehr stolz, mit
einer tollen Truppe das
Pfingstbier 2024 auf die Beine
zu stellen“, erklärte Jung. Es
sei kaum vorstellbar, wie viel
Arbeit hinter dem Team liegt.
„Das Pfingstbier ist für uns
mehr als ein einfaches Dorf-
fest. Es ist ein Lebensgefühl,
das uns allen in die Wiege ge-

legt wurde. Dabei hal-
ten junge und alte
Menschen zusammen
und arbeiten Hand in
Hand“, meinte Jung. 

Am Abend war im
Saal des Gasthauses
„Zum braunen
Hirsch“ eine große
Party mit Tanz ange-
sagt. Rund 400 Gäste
hatten viel Spaß. Bis
in die frühen Morgen-
stunden spielte die
Band „Pour Toujours“
auf. Am Montag ging
es mit einem Kater-
frühstück weiter, be-
vor die kleinen Leute
beim Kinderumzug
auf Tour gingen. Mit
einer Scheunendisco
endeten die zwei un-
terhaltsamen Tage. 

Im kommenden
Jahr gibt es für die
Pfingstbier-Freunde
in Irmenseul ein Wie-
dersehen. 

Mit Annika Jung hält zum ersten Mal eine Frau die Festanspra-
che auf dem Dorfplatz, daneben freut sich ihr Pfingstbier-Part-
ner Robin Tönnies aus dem Nachbarort Graste.

Im Verlauf des Umzugs können die Schirme geschlossen werden, es hat aufgehört zu regnen. FOTOS: VOLLMER
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